
Dr. Paula Blum mit Studierenden im
Chemielabor (1914)
Kurzbeschreibung

Die Laborwissenschaft verwandelt beobachtbare Informationen über die natürliche Welt durch
Experiment, Verifikation, Beschreibung und Interpretation in nutzbares Wissen. In der Sphäre des
neuzeitlichen Lernens fand sie in Deutschland weite Verbreitung. Um die Wende zum 20.
Jahrhundert schloss dies auch beruflich ehrgeizige Frauen ein, die in immer größerer Zahl an die
Universitäten strebten und sich nach dem Ansehen der Wissenschaft sehnten, um sich einen Ruf
aufzubauen, während das Geld aus der deutschen Wirtschaft ihren Lebensunterhalt finanzierte.
Dieses Foto der Forschungschemikerin Paula Blum und ihrer Studierenden erschien in Über Land
und Meer, einer der führenden deutschen Zeitschriften für Familienunterhaltung.
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